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Auswahl an weiterführender 
kommentierter Literatur 
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär  
konstituierten Sachunterricht

A

Die nachfolgende Tabelle enthält eine Auswahl an 
Fachbeiträgen, welche für die theoretisch-konzeptio-
nellen Überlegungen zu einem inter- und trans- 
disziplinär konstituierten Sachunterricht wie auch die 
damit verbundenen Implikationen für die Unterricht-
spraxis von Bedeutung sind. In der Tabelle 
sind die jeweiligen Beiträge vollständig ausgewiesen, 
nach Kategorien geordnet, inhaltlich kurz beschrieben 
(siehe Bemerkungen) und mit Keywords versehen.  
Je nach Kategorie – z.B. fächerübergreifender Unterricht, 
Kind- und Wissenschaftsorientierung, Entwicklungslinien 
und Konzeptionen des Sachunterrichts, Planung und  
Umsetzung von Perspektivenvielfalt im Sachunterricht 
oder Disziplinarität, Inter- und Transdisziplinarität –  
können die Beiträge der inhaltlichen Bekräftigung die-
nen oder aber auch in Opposition zu einem inter- und 
transdisziplinär konstituierten Sachunterricht  
gelesen werden und damit für die kritische Auseinander-
setzung mit einem solchen Unterricht herangezogen 
werden.
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Überblick über die Inhalte der Broschüre

Teile
Teil 1: Perspektiven-Integration als konstituierendes Element des Sachunter-
richts – Anspruch und Umsetzung in verschiedenen didaktischen Konzeptionen 
des Sachunterrichts seit den 1970-er Jahren bis heute

Teil 2: Inter- und transdisziplinär konstituierter Sachunterricht –  
theoretisch-konzeptionelle Überlegungen

Teil 3: Inter- und transdisziplinär konstituierter Sachunterricht –  
Implikationen für die Unterrichtsgestaltung

Teil 4: Inter- und transdisziplinär konstituierter Sachunterricht –  
Konkretisierung am Thema Lebensraum Alpen

Studienmaterialien
A: Auswahl an weiterführender kommentierter Literatur –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

B: Zusammenfassende Darstellung verschiedener  
Sachunterrichtskonzeptionen – Studienmaterial für einen inter-  
und transdisziplinär konstituierten Sachunterricht

C: Die Praxis des Sachunterrichts. Interviews mit Lehrpersonen –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

D: Das Fachverständnis in ausgewählten Lehrplänen –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

E: Ausgewählte Lehrmittel für den Sachunterricht analysieren –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

F: Themen und Fragestellungen prüfen –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

G: Einblick in eine Unterrichtseinheit –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht

H: Ausgewählte Unterrichtsmethoden –  
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär konstituierten 
Sachunterricht



90

Zitationsvorschlag
Studienmaterial A: In Bertschy, F.; Gysin, S. & Künzli David, C. (Hrsg.) (2016), 

«Alles eine Frage der Sache?» – NMG-Unterricht kompetent planen. Theore-
tisch-konzeptionelle Überlegungen und Studienmaterialien für die Lehrerinnen- 
und Lehrerbildung (S. 1-11). Online verfügbar.
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1. Hinweis zum Studienmaterial A
Die nachfolgende Tabelle enthält eine Auswahl an Fachbeiträgen, welche für die 
theoretisch-konzeptionellen Überlegungen zu einem inter- und transdisziplinär 
konstituierten Sachunterricht wie auch die damit verbundenen Implikationen 
für die Unterrichtspraxis von Bedeutung sind. In der Tabelle sind die jeweiligen 
Beiträge vollständig ausgewiesen, nach Kategorien geordnet, inhaltlich kurz be-
schrieben (siehe Bemerkungen) und mit Keywords versehen. Je nach Katego-
rie – z.B. fächerübergreifender Unterricht, Kind- und Wissenschaftsorientierung, 
Entwicklungslinien und Konzeptionen des Sachunterrichts, Planung und Umsetzung 
von Perspektivenvielfalt im Sachunterricht oder Disziplinarität, Inter- und Trans-
disziplinarität – können die Beiträge der inhaltlichen Bekräftigung dienen oder 
aber auch in Opposition zu einem inter- und transdisziplinär konstituierten Sa-
chunterricht gelesen werden und damit für die kritische Auseinandersetzung 
mit einem solchen Unterricht herangezogen werden.

Auswahl an weiterführender  
kommentierter Literatur
Studienmaterial für einen inter- und transdisziplinär  
konstituierten Sachunterricht



2. Ausw
ahl an w

eiterführender kom
m

entierter Literatur

	
1 

 
K

eyw
ords 

Literaturangabe / Q
uelle 

B
em

erkungen 

1. 
Fächerübergreifender U

nterricht 

Fächerübergreifendes Lernen, 
W

issenschaftstheorie, 
W

issenschaftsgeschichte, 
W

issensssoziologie, Fachdidaktik, 
disziplinäre P

erspektive, 
Interdisziplinarität, Schulfach, 
W

issenschaftsorientierung 

Pandel, H
.-J. (2001). Fachübergreifendes Lernen. Artefakt 

oder N
otw

endigkeit? D
ow

nload: http://w
w

w
.sow

i-
online.de/reader/historische_politische_bildung/pandel_han
s_juergen_2001_fachuebergreifendes_lernen_artefakt_oder
_notw

endigkeit.htm
l [letzter Zugriff: 07.08.2015] 

K
onzepte fächerübergreifenden Lernens im

 Verhältnis zu den 
W

issenschaften 

D
er Autor stellt in diesem

 Artikel fest, dass in der aktuellen D
iskussion über 

fächerübergreifendes Lernen die Annahm
e zu G

runde liegt, die G
renzen der 

w
issenschaftlichen D

isziplinen und die m
it ihnen korrespondierenden 

Schulfächer seien zu Erkenntnisgrenzen gew
orden, w

as die Einheit der 
W

issenschaft zerbrochen habe. Som
it bräuchte es das fächerübergreifende 

Lernen als pädagogisch-didaktische R
eparaturinstanz. D

er Autor untersucht 
auf der w

issenschaftstheoretischen, der w
issenschaftshistorischen sow

ie der 
w

issenssoziologischen Ebene, ob die Forderung nach fächerübergreifendem
 

Lernen eine didaktische N
otw

endigkeit oder ein pädagogisches Artefakt ist. 

Fächerübergreifendes Lernen, 
Fach, K

ategorien, O
rdnen, 

Sam
m

eln 

D
uncker, L. (1997). Vom

 Sinn des O
rdnens. Zur 

R
ekonstruktion der W

irklichkeit in und zw
ischen den 

Schulfächern. In L. D
uncker; W

. P
opp (H

rsg.), Ü
ber 

Fachgrenzen hinaus. Chancen und Schw
ierigkeiten des 

fächerübergreifenden Lehrens und Lernens.  B
and 1: 

G
rundlagen und B

egründungen (S. 119–134). H
einsberg: 

D
ieck. 

Fächerübergreifende Them
en 

In diesem
 Artikel geht es um

 das O
rdnen und U

m
ordnen von Them

en und 
Fächern. Ludw

ig D
uncker schlägt vor, dass im

 Sachunterricht 
fachw

issenschaftliche G
rundlagen erschlossen w

erden sollen, die nicht in 
den einzelnen klassischen Fächern verankert sind. D

iese G
rundlagen w

ürden 
dem

zufolge Them
en aufgreifen, die quer zu ihnen liegen und nur durch eine 

K
ooperation der D

isziplinen sachlich angem
essen bearbeitbar sind.  

2. 
K

ind- und W
issenschaftsorientierung 

K
indorientierung, Lebensw

elt, 
W

issenschaftsorientierung, Sache, 
Spannungsfeld, P

ole 

Flügel, A
. (2011). K

ind- oder W
issenschaftsorientierung? – 

Ein G
egensatz? In M

. K
laas, A. Flügel, R

. H
offm

ann, &
 B

. 
B

ernasconi (H
rsg.), Kinderkultur(en) (S. 231–257). 

W
iesbaden: VS Verlag für Sozialw

issenschaften.  

Flügel gibt in ihrem
 Artikel einen kurzen Ü

berblick über die vielfältigen 
Verw

endungsw
eisen der B

egriffe „K
indorientierung“ und 

„W
issenschaftsorientierung“, die den Sachunterricht im

 Laufe seiner Zeit 
geprägt haben. Flügel them

atisiert diese zw
ei Ansprüche des Sachunterrichts 

zum
 einen als konkurrierende P

ole, rückt zum
 anderen aber auch die 

N
otw

endigkeit und Suche nach einer gelungenen K
oexistenz beider 

P
erspektiven, als ein Q

ualitätsm
erkm

al von G
rundschulunterricht, in den 

Fokus der B
etrachtung. 

K
indgem

ässheit, 
W

issenschaftsorientierung, 
Spannungsfeld, K

onzeptionen des 
Sachunterrichts, Schulgeschichte, 
B

ildungsziele, 
fächerübergreifender U

nterricht 

K
urow

ski, E.; H
üttl, I.; Jansen, H

.; K
öppen, H

.; Stanzel, J., 
&

 Tim
m

, U
. (2000). Fächerübergreifender Sachunterricht: 

K
onzept der D

idaktischen Zentrierung (dargelegt an einem
 

Ausschnitt aus der Lebensw
irklichkeit der G

rundschüler: 
Trinkw

asserversorgung). In G
. Löffler, V. M

öhle, D
. von 

R
eeken &

 V. Schw
ier (H

rsg.), Sachunterricht – zw
ischen 

Fachbezug und Integration  (S. 147–169). B
ad 

K
urow

ski et al. (2000) geben in ihrem
 B

eitrag einen inhaltlichen Ü
berblick 

über die bestehenden K
onzeptionen des Sachunterrichts und verorten diese 

in dem
 für den Sachunterricht charakteristischen Spannungsfeld der K

ind- 
und W

issenschaftsorientierung. 
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H
eilbrunn/O

bb.: Verlag Julius K
linkhardt. 

H
eim

atkunde, 
w

issenschaftsorientierter 
Sachunterricht, Schulgeschichte, 
W

issenschaftsorientierung und 
K

indorientierung im
 

Sachunterricht, P
raxis des kind- 

und w
issenschaftsorientierten 

Sachunterrichts, B
ildungsziele 

des Sachunterrichts 

K
lew

itz, E. (1993). Sachunterricht zw
ischen 

W
issenschaftsorientierung und Kindbezug. 

Antrittsvorlesung vom
 10. Juni 1993, H

um
boldt-U

niversität 
zu B

erlin, P
hilosophische Fakultät IV, Institut für 

Schulpädagogik und P
ädagogische P

sychologie. Als 
D

ow
nload verfügbar unter: http://edoc.hu-

berlin.de/hum
boldt-vl/klew

itz-elard/P
D

F/K
lew

itz.pdf [letzter 
Zugriff: 29.09.2015] 

K
lew

itz; E. (2011). Sachunterricht zw
ischen K

ind und 
W

issenschaft. G
D

SU
-Journal, H

eft 1, 21–33. Als D
ow

nload 
verfügbar unter: http://w

w
w

.gdsu.de/gdsu/w
p-

content/uploads/2011/02/klew
itz_1_11.pdf [letzter Zugriff: 

29.09.2015] 

D
ie Vorlesung w

ie auch der G
D

SU
-Journal-B

eitrag von K
lew

itz (1993; 2011) 
beschäftigen sich m

it der Analyse der beiden K
onzeptionen 

W
issenschaftsorientierung und K

indbezug, w
elche den Sachunterricht 

nachdrücklich bestim
m

en, und w
erfen dabei ebenso einen B

lick auf die 
Schulgeschichte. K

lew
itz (1993; 2011) führt seine Argum

entation zum
 

Schluss, dass der (gegenw
ärtige) Sachunterricht den Anspruch hat, die 

m
iteinander konkurrierenden Forderungen nach W

issenschaftsorientierung 
und K

indbezug kom
plem

entär aufeinander zu beziehen. 

Leitprinzipien Sachunterricht, 
Sachw

issen, fachliche 
G

rundlagen, kindgem
äss, 

K
indorientierung, Lebensw

elt, 
G

esellschaftsorientierung, 
W

ertorientierung 

B
äum

l-R
ossnagl, M

.-A
. (1985). W

ie der Lehrer dem
 

B
ildungsauftrag des Sachunterrichts in der G

rundschule 
gerecht w

erden kann. Leitprinzipien der 
U

nterrichtsgestaltung im
 G

rundschul-Sachunterricht in 
traditioneller und aktueller Sicht. Pädagogische W

elt, 4, 
146–150. Als D

ow
nload verfügbar unter: 

https://epub.ub.uni-m
uenchen.de/2948/ [letzter Zugriff 

29.09.2015] 

In ihrem
 Artikel gibt B

äum
l-R

ossnagl (1985) einen inhaltlichen Ü
berblick über 

die Leitprinzipien des Sachunterrichts, zu denen im
 W

esentlichen die zw
ei 

fast gegensätzlichen Leitgedanken gehören: Zum
 einen das Anliegen der 

Sachklärung und Fachpropädeutik (im
 Sinne einer 

W
issenschaftsorientierung), zum

 anderen das Anliegen der K
indw

eltklärung 
und Lebenspropädeutik (im

 Sinne einer K
indorientierung). 

W
eltverstehen im

 Sachunterricht, 
B

ildungsziele, Erkundung, 
Alltagserfahrungen 

B
äum

l-R
ossnagl, M

.-A
. (2008). W

eltverstehen durch 
m

enschliche B
ildungsprozesse im

 Sachunterricht. In A. 
K

aiser (H
rsg.), D

ie W
elt als Ausgangspunkt des 

Sachunterrichts (S. 64–69). B
altm

annsw
eiler: Schneider-

Verlag H
ohengehren G

m
bH

. 

D
ie B

eiträge von B
äum

l-R
ossnagl (2008) und R

am
seger (2008) them

atisieren 
das K

onzept der W
elterkundung bzw

. das vieldim
ensionale K

onstrukt des 
W

eltverstehens als ein w
ichtiger Lernbereich des Sachunterrichts. D

ieses 
K

onzept/K
onstrukt steht exem

plarisch für eine m
ögliche inhaltliche 

Auslegung der K
indorientierung. In diesem

 Lernbereich sollen die K
inder 

ihren eigenen Fragen nachgehen und dabei die Interpretations- und 
D

arstellungsm
uster der Erw

achsenen kennenlernen. N
eben der Aneignung 

objektivierten W
issens (W

issenschaftsorientierung) erfolgt ebenso eine 
B

eschäftigung m
it dem

 real Erlebten der Schülerinnen und Schüler, w
obei 

der unterrichtsm
ethodische Schritt der lebenserfahrenden Erkundung der 

Aneignung von Fachinhalten und fachspezifischen G
rundkenntnissen 

vorgeordnet ist. 

W
elterkundung, 

W
issenschaftsdisziplinen, 

Lebensw
elt, B

ildung in der 
G

rundschule, Them
en und Fragen 

im
 Sachunterricht 

R
am

seger, J. (2008). W
elterkundung. In A. K

aiser &
 D

. 
P

ech (H
rsg.), D

ie W
elt als Ausgangspunkt des 

Sachunterrichts  (S. 54–63). B
altm

annsw
eiler: Schneider-

Verlag H
ohengehren G

m
bH

. 

P
ädagogische Ansprüche an den 

Sachunterricht, K
indorientierung, 

Schulgesichte, Entw
icklung des 

K
indes, Lernfähigkeit des K

indes 

G
ötz, M

. (2011). K
indorientierung – ein gesellschaftlicher 

Anspruch der G
rundschule? In F. H

einzel (H
rsg.), 

G
enerationenverm

ittlung in der G
rundschule. Ende der 

K
indgem

ässheit? (S. 26–39). B
ad H

eilbrunn: Julius 
K

linkhardt Verlag. 

In ihrem
 Artikel gibt G

ötz (2011) einen Ü
berblick über den viel diskutierten 

Anspruch der K
indorientierung an die G

rundschule. H
ierbei zeigt sie die 

historischen w
ie auch aktuellen Entw

icklungslinien dieses Anspruchs auf, der 
seit der Entw

icklung der G
rundschule m

it dieser identifiziert w
ird. 
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Lebensw
elt, U

m
w

elt, 
Alltagsw

issen, Erfahrung, 
allgem

eingültiges W
issen, 

bew
ährte D

enk- und 
Arbeitsw

eisen 

K
ahlert, J. (2004). Lebensw

elten erschliessen. In A. K
aiser 

&
 D

. P
ech (H

rsg.), N
euere Konzeptionen und Zielsetzungen 

im
 Sachunterricht  (S. 32–41). B

altm
annsw

eiler: Schneider-
Verlag H

ohengehren G
m

bH
. 

D
er B

egriff der K
indorientierung fällt oftm

als m
it dem

 B
egriff der Lebensw

elt 
zusam

m
en. Ein B

lick in die Fachliteratur zum
 Sachunterricht zeigt jedoch, 

dass der Lebensw
elt-B

egriff ebenso klärungsbedürftig ist w
ie derjenige der 

K
indorientierung. K

ahlert (2004) stellt in seinem
 B

eitrag das K
onzept der 

Lebensw
elt vor und gibt einen Ü

berblick über die unterschiedlichen 
Verständnisw

eisen, die m
it diesem

 B
egriff einhergehen. Zudem

 begründet er 
die didaktische w

ie auch diagnostische B
edeutung der Lebensw

elt für den 
Sachunterricht und deren B

erücksichtigung in diesem
 Fach. 

3. 
Ü

berblicksw
erke zum

 Sachunterricht und zu seinen verschiedenen K
onzeptionen 

3.1 Ü
berblick über die verschiedenen Entw

icklungslinien des Sachunterrichts 

H
istorische und aktuelle 

Entw
icklungen des 

Sachunterrichts, K
onzeptionen 

Thom
as, B

ernd (2013). D
er Sachunterricht und seine 

Konzeptionen. H
istorische und aktuelle Entw

icklungen. B
ad 

H
eilbrunn: Verlag Julius K

linkhardt. 

A
nalyse der K

onzeptionen des Sachunterrichts 

D
as B

uch legt die Ansätze des Sachunterrichts in einer system
atisch-

analytischen U
ntersuchung dar: Vom

 B
eginn des Sachunterrichts in späten 

1960er-Jahren bis hin zu aktuellen K
onzeptionen des Sachunterrichts, die den 

gegenw
ärtigen D

iskussionsstand bestim
m

en. 

G
eschichtliche und konzeptionelle 

Entw
icklung des Sachunterrichts, 

Aufgaben, Lernbereich, 
G

egenstand, G
rundsätze, Ziele des 

Sachunterrichts, 
fächerübergreifende Aufgaben des 
Sachunterrichts 

R
agaller, S., &

 K
am

m
erl, R

. (2010). Sachunterricht. 
D

onauw
örth: Auer Verlag G

m
bH

. 
D

er Sachunterricht 

D
as B

uch zeigt die inhaltliche, geschichtliche und konzeptionelle Entw
icklung 

des Sachunterrichts und beschreibt und system
atisiert die verschiedenen 

Ansätze dieses Fachs. 

Fachliche Segregation, 
Fachintegration, Fachbezogenheit, 
historische O

rientierung des 
Sachunterrichts, fachdidaktische 
O

rientierung des Sachunterrichts, 
allgem

eindidaktische O
rientierung 

des Sachunterrichts 

Feige, B
. (2000). Integrativer und fächerübergreifender 

Sachunterricht - historische, fachdidaktische und 
allgem

eindidaktische O
rientierungen. In G

. Löffler, V. M
öhle, 

D
. von R

eeken, &
 V. Schw

ier (H
rsg.), Sachunterricht - 

zw
ischen Fachbezug und Integration  (S. 63–79). B

ad 
H

eilbrunn: K
linkhardt. 

Verschiedene O
rientierungen und deren Sachunterrichtskonzeptionen 

Im
 Laufe der W

issenschaftsgeschichte vollzog sich eine im
m

er stärkere 
fachliche Segregation. U

m
 diese aufzufangen, w

ird bereits in der G
rundschule 

die Forderung nach interdisziplinärer Zusam
m

enarbeit laut. Im
 B

esonderen 
kom

m
t dem

 auf Fachintegration und Fachbezogenheit angelegte 
Sachunterricht eine Vorreiterrolle zu. D

iese Vorreiterrolle versucht Feige zu 
bestim

m
en und rückt im

 Artikel die historische, die fachdidaktische sow
ie die 

allgem
eindidaktische O

rientierung und deren jew
eiligen 

Sachunterrichtskonzeptionen in den Fokus und form
uliert daraus 

K
onsequenzen für den Sachunterricht. 

3.2 Ü
berblick über die Ziele/Ansprüche sow

ie didaktische Ausrichtung des Sachunterrichts 

Fach Sachunterricht, D
idaktik, 

Ziele des Sachunterrichts, Inhalte 
des Sachunterrichts 

R
ichter, D

. (2002). Sachunterricht - Ziele und Inhalte: ein 
Lehr- und Studienbuch zur D

idaktik. B
altm

annsw
eiler: 

Schneider-Verlag H
ohengehren G

m
bH

. 

D
er Sachunterricht und seine D

idaktik 

D
ieses Lehr- und Studienbuch legitim

iert und begründet das Fach 
Sachunterricht und seine D

idaktik, dessen Ziele und Inhalte. Es dient als 
Ü

berblick über den Sachunterricht. 
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G
eschichtliche und konzeptionelle 

Entw
icklung des Sachunterrichts, 

Aufgaben, Lernbereich, 
G

egenstand, G
rundsätze, Ziele des 

Sachunterrichts, 
fächerübergreifende Aufgaben des 
Sachunterrichts 

R
agaller, S., &

 K
am

m
erl, R

. (2010). Sachunterricht. 
D

onauw
örth: Auer Verlag G

m
bH

. 
D

er Sachunterricht 

D
as B

uch zeigt die inhaltliche, geschichtliche und konzeptionelle Entw
icklung 

des Sachunterrichts und beschreibt und system
atisiert die verschiedenen 

Ansätze dieses Fachs. 

4. 
Ü

berlegungen sow
ie A

nlehnungen an eine(r) Inter- und Transdisziplinarität bzw
. Perspektivenvielfalt im

 Sachunterricht 

G
uter Sachunterricht, 

B
edeutsam

keit der Inhalte, 
Interdisziplinarität, W

elt 
verstehen, übergeordnete Ziele, 
übergeordnete Fragestellung, 
kom

plexe, gesellschaftlich und 
fachlich relevante Them

en 

Schm
id, K

., Trevisan, P., K
ünzli D

avid, C., &
 D

i G
iulio, A

. 
(2013). D

ie übergeordnete Fragestellung als zentrales 
Elem

ent im
 Sachunterricht. In M

. P
eschel, P

. Favre, &
 C

. 
M

athis (H
rsg.), SaCH

en unterriCH
ten. B

eiträge zur Situation 
der Sachunterrichtsdidaktik in der deutschsprachigen 
Schw

eiz (S. 41–53). B
altm

annsw
eiler: Schneider-Verlag 

H
ohengehren G

m
bH

. 

A
nforderungen und zentrale Elem

ente für die A
usbildung von 

Lehrpersonen im
 Sachunterricht 

Ausgehend von den K
riterien eines „guten“ Sachunterrichts w

erden in diesem
 

B
eitrag Anforderungen und zentrale Elem

ente für die Ausbildung von 
Lehrpersonen für den Sachunterricht definiert. Es w

erden die G
rundlagen 

dieses C
urriculum

s, die konkreten Ausbildungselem
ente sow

ie erste 
Erfahrungen in der U

m
setzung beschrieben. 

Integration, Anliegen des 
Sachunterrichts, 
B

ezugsdisziplinen 

R
ichter, D

. (2001). Ist der integrierte Sachunterricht Vorbild 
oder W

arnung für eine sozialw
issenschaftliche B

ildung in 
den Sekundarstufen?  D

ow
nload: http://w

w
w

.sow
i-

online.de/sites/default/files/richter.pdf [letzter Zugriff: 
07.08.2015] 

Verschiedene M
öglichkeiten der Integration im

 Sachunterricht 

D
ieser Artikel beschreibt den Sachunterricht als Fach m

it vieldeutigen 
Anliegen und m

ehreren B
ezugsdisziplinen und legt den Fokus auf die 

P
roblem

e, w
elche sich bei verschiedenen M

öglichkeiten der Integration, w
ie 

sie im
 Sachunterricht versucht w

urden, theoretisch w
ie auch in der P

raxis 
abzeichnen. D

iese w
erden anhand der O

rientierung an Interdisziplinarität, der 
O

rientierung an ganzheitlichen M
odellen und der O

rientierung an 
M

ehrperspektivität konkret dargelegt. 

Vielfalt, Ziele, P
erspektiven, 

Inhalte, M
ethoden des 

Sachunterrichts 

K
aiser, A

. (2000). Sachunterricht der Vielfalt - im
plizite 

Strukturen der Integration. In G
. Löffler, V. M

öhle, &
 D

. von 
R

eeken (H
rsg.), Sachunterricht - zw

ischen Fachbezug und 
Integration  (S. 91–107). B

ad H
eilbrunn/O

bb.: K
linkhardt. 

Sachunterricht der Vielfalt 

M
it B

lick auf die Vielfalt der K
inder als eine H

erausforderung für den 
Sachunterricht, w

erden in diesem
 Artikel neue Ziele und P

erspektiven des 
zukünftigen Sachunterrichts w

ie auch dessen Inhalte und M
ethoden 

beschrieben. 

4.1 D
ie verschiedenen K

onzeptionen des Sachunterrichts 

P
erspektiven, D

enk-, Arbeits- und 
H

andlungsw
eisen, 

perspektivenbezogen, 
perspektivenübergreifend, 
perspektivenvernetzend, 
K

om
petenzen 

G
esellschaft für D

idaktik des Sachunterrichts (2013). 
Perspektivrahm

en Sachunterricht. B
ad H

eilbrunn: 
K

linkhardt. 

D
er Perspektivrahm

en Sachunterricht 

D
er P

erspektivrahm
en, entw

ickelt von der G
esellschaft für D

idaktik des 
Sachunterrichts, stellt aktuell den neusten und m

eist zitierten Ansatz des 
Sachunterrichts dar. Er w

ird als K
om

petenzm
odell bzw

. als G
erüst 

verstanden „m
it dem

 Sachunterricht strukturiert und in seiner Vielfältigkeit 
und seiner Vernetzung genauer betrachtet w

erden kann“ (G
esellschaft für 

D
idaktik des Sachunterrichts 2013, S. 16). D

er P
erspektivrahm

en richtet sich 
sow

ohl an Lehrpersonen als auch an D
ozierende und Studierende und sollte 

als G
rundlage dienen für die P

lanung, D
urchführung und Evaluation des 
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Sachunterrichts. 

D
im

ensionen, Lebensw
elt, 

P
erspektiven, B

ildung und 
Sachunterricht 

K
öhnlein, W

. (2012). Sachunterricht und B
ildung. B

ad 
H

eilbrunn: K
linkhardt. 

D
er vielperspektivische Sachunterricht 

D
er Ansatz von K

öhnlein (2012) gliedert den Sachunterricht in neun 
D

im
ensionen, die je eine spezifische P

erspektive auf die W
elt bieten und 

jew
eils sow

ohl fachliche Inhalte als auch den Anschluss an die Lebensw
elt 

des K
indes einbeziehen. 

D
idaktische N

etze knüpfen, 
Vernetzung, K

om
petenzbereiche, 

Lebensw
elt, Fachperspektiven 

K
ahlert, J. (2009). D

er Sachunterricht und seine D
idaktik. 

B
ad H

eilbrunn: K
linkhardt. 

D
ie didaktischen N

etze 

D
ie didaktischen N

etze haben zum
 Ziel, die Ausw

ahl der Inhalte im
 

Sachunterricht so zu gew
ährleisten, dass sow

ohl der Anschluss an typische 
K

inderfragen, an die Erfahrungen der K
inder in der Lebensw

elt und an 
spezifische Fachperspektiven berücksichtigt w

erden können. Sie dienen der 
Entw

icklung, Strukturierung und P
lanung von Sachunterricht. 

K
indgem

ässheit, 
W

issenschaftsorientierung, 
inhaltliche Them

enw
ahl, 

B
egründung fächerübergreifender 

Sachunterricht, 
Fachkom

petenzen, 

K
urow

ski, E., H
üttl, I., Jansen, H

., K
öppen, H

., Stanzel, J., 
&

 Tim
m

, U
. (2000). Fächerübergreifender Sachunterricht: 

K
onzept der D

idaktischen Zentrierung (dargelegt an einem
 

Ausschnitt aus der Lebensw
irklichkeit der G

rundschüler: 
Trinkw

asserversorgung). In G
. Löffler, V. M

öhle, &
 D

. von 
R

eeken (H
rsg.), Sachunterricht - Zw

ischen Fachbezug und 
Integration (S. 147–169). B

ad H
eilbrunn/O

bb.: K
linkhardt. 

D
er A

nsatz der didaktischen Zentrierung 

D
er Ansatz der didaktischen Zentrierung von K

urow
ski et al. (2000) ist 

konzeptionell an den Schritten der U
nterrichtsplanung orientiert und 

versucht, in den einzelnen Schritten sow
ohl der W

issenschafts- als auch der 
K

indsorientierung gerecht zu w
erden. In diesem

 B
eitrag w

ird dies am
 B

eispiel 
der Trinkw

asserversorgung dargelegt. 

 

W
issenschaftsorientierung im

 
Sachunterricht, P

rinzip der 
Fächerdifferenzierung, P

rinzip der 
Fächerintegration, Synthese, 
integrierte essentielle 
Strukturm

om
ente der Fächer 

B
echer, H

. R
. (1973). Synthese-Konzept. Versuch einer 

unterrichtstheoretischen Konzeption für den Sachunterricht 
der G

rundschule.  B
ayreuth: Schriftenreihe der EW

F 
B

eyreuth. 

D
as Synthese-K

onzept 

D
as Synthese-K

onzept stellt einen Ansatz aus den 1970er-Jahren dar, als 
integrative Ansätze, im

 Sinne eines G
egenpols zur W

issenschaftsorientierung, 
im

 Sachunterricht proklam
iert w

urden. B
echer (1973) schlägt m

it seinem
 

Synthese-K
onzept einen Ansatz vor, w

elcher sow
ohl das P

rinzip der 
Fächerdifferenzierung (These) als auch das P

rinzip der Fächerintegration 
(Antithese) zu einer Synthese integriert, die schlussendlich das Them

a des 
Sachunterrichts darstellt. 

4.2 P
lanung und U

m
setzung von P

erspektivenvielfalt im
 Sachunterricht 

P
lanung Sachunterricht, 

Vielperspektivität, 
U

nterrichtspraxis 

Tänzer, S., Schom
aker, C., H

eran-D
örr, E. (2014). 

Sachunterricht vielperspektivisch planen. 
U

nterrichtsvorschläge zum
 Inhaltsbereich „Zeit“. B

ad 
H

eilbrunn: Verlag Julius K
linkhardt. 

Anhand des vielperspektivischen Inhaltsbereichs „Zeit“ w
erden in diesem

 
B

uch B
edingungen und Entscheidungen einer theoriegeleiteten P

lanung von 
Sachunterricht konkretisiert. 

P
lanung Sachunterricht 

Tänzer, S., Lauterbach, R
. (2010). Sachunterricht 

begründet planen: B
edingungen, Entscheidungen, M

odelle. 
B

ad H
eilbrunn: K

linkhardt. 
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5. 
D

isziplinarität, Inter- und Transdisziplinarität 

Interdisziplinarität, D
isziplinarität, 

D
efila, R

., &
 D

i G
iulio, A

. (1998). Interdisziplinarität und 
D

isziplinarität. In J.-H
. O

lbertz (H
rsg.), Zw

ischen den 
Fächern - über den D

ingen? U
niversalisierung versus 

Spezialisierung akadem
ischer B

ildung  (S. 111–137). 
O

pladen: Leske + B
udrich. 

In diesen B
eiträgen w

ird einerseits auf die M
erkm

ale von w
issenschaftlichen 

D
isziplinen eingegangen w

ie auch auf die Verfahrensw
eisen der Inter- und 

Transdisziplinarität, andererseits rücken das Verhältnis zw
ischen 

Interdisziplinarität und D
isziplinarität in der akadem

ischen (Aus-)B
ildung 

sow
ie die Inhalte und Ziele einer interdisziplinären Ausbildung in den 

M
ittelpunkt der B

etrachtung. 
D

isziplin, D
isziplinarität, 

M
erkm

ale, Transdisziplinarität 
B

alsiger, P. W
. (2005). Transdisziplinarität. System

atisch-
vergleichende U

ntersuchung disziplinenübergreifender 
W

issenschaftspraxis.  M
ünchen: W

ilhelm
 Fink Verlag. 

Interdisziplinarität, M
erkm

ale 
Laudel, G

. (2002). Interdisziplinarität. In G
. Endruw

eit, G
. 

Trom
m

sdorff &
 N

. B
urzan (H

rsg.), W
örterbuch der 

Soziologie  (S. 204). M
ünchen: U

VK
 Verlagsgesellschaft m

bH
. 

D
isziplin, D

isziplinarität, 
Interdisziplinarität 

H
acking, I. (2010). Verteidigung der D

isziplin. In M
. Jungert, 

E. R
om

feld, T. Sukopp &
 U

. Voigt (H
rsg.), Interdisziplinarität. 

Theorie, Praxis, Problem
e  (S. 193–206). D

arm
stadt: 

W
issenschaftliche B

uchgesellschaft. 

D
isziplin, D

isziplinarität, 
Interdisziplinarität 

Jungert, M
. (2010). W

as zw
ischen w

em
 und w

arum
 

eigentlich? G
rundsätzliche Fragen der Interdisziplinarität. In 

M
. Jungert, E. R

om
feld, T. Sukopp &

 U
. Voigt (H

rsg.), 
Interdisziplinarität. Theorie, Praxis, Problem

e (S. 1–12). 
D

arm
stadt: W

issenschaftliche B
uchgesellschaft. 

D
isziplin, D

isziplinarität, 
Interdisziplinarität 

N
ünning, A

. (2005). G
rundbegriffe der Kulturtheorie und 

Kulturw
issenschaften. Stuttgart, W

eim
ar: Verlag J. B

. 
M

etzler. 
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